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Zeit für 
Zuversicht.

Endlich. Unser Land öffnet wieder. Wir atmen 

auf, genießen das Leben und die wiederge-

wonnene Gemeinschaft. Die Arbeitsplätze 

werden mehr und die Wirtschaft wächst 

wieder. Der Aufschwung beginnt: mit voller 

Energie, mit Mut und mit Zuversicht.

Mehr dazu im Blattinneren 

LANDESHAUPTMANN 
THOMAS STELZER

GEMEINDERATSWAHL 

26. September 2021 Taufkirchen an der Pram

und das Team der ÖVP Taufkirchen

Paul Freund
Bürgermeister



LEBENSWERT

• Revitalisierung des Ebner-Grundstückes

• Schaffung von neuem Bauland 

• Ortsplatzgestaltung NEU

• Kultur-, Vereins- und Feuerwehrwesen tatkräftig unterstützen

ZUKUNFTSFIT

• Glasfaserausbau mit Nachdruck weiter vorantreiben

• Ausbau von Photovoltaik-Anlagen auf öffentlichen Flächen

• Bienenfreundliche Gemeinde werden

• Stetige Erweiterung der Infrastruktur

GENERATIONSÜBERGREIFEND

• Einführung einer Krabbelstube

• Errichtung von Jungem Wohnen

• Spielplätze erhalten und modernisieren

• Aktive Mitgestaltung bei der Umsetzung des Generationenparks

DAFÜR STEHT DIE ÖVP 
TAUFKIRCHEN!

am 26. 
September 

2021

IN DEN LETZTEN SECHS JAHREN HABEN WIR  
VIEL ERREICHT ... 

…ABER WIR HABEN AUCH 
NOCH VIELES VOR! 

Das sind die Schwerpunkte von unseren 
Plänen für die nächsten Jahre: 



Das sind die Schwerpunkte von unseren 
Plänen für die nächsten Jahre: 

Zeit für Zuversicht

Herr Landeshauptmann, Gipfel-
gespräche erleben Sie privat als 
begeisterter Wanderer und im 
Beruf als Politiker. Wo liegen 
eigentlich Parallelen zwischen 
Ihrem Hobby und Ihrem Beruf?

Da gibt es natürlich einige Gemein-
samkeiten. Im Grunde beginnen 
Wandern und Politik immer mit der 
Festlegung von Zielen, der Auswahl 
der Route und dem ständigen Be-
mühen, unterwegs auf dem richtigen 
Weg zu bleiben. Der Blick vom Gipfel 
öffnet dann neue Perspektiven und 
motiviert, die nächsten Ziele aus-
zukundschaften und anzupacken.

Welche Marschroute haben Sie 
für Oberösterreich festgelegt? 
Wo liegt das Ziel?

Der Aufschwung in Oberöster-
reich hat begonnen. Die Wirtschaft 
wächst, die Arbeitsplätze werden 
mehr. Mein Ziel heißt weiter: Ober-
österreich soll ein Land der Mög-
lichkeiten sein. Auch wenn wir auf 
den letzten paar Kilometern ein 
paar Steine aus dem Weg räu-
men mussten: die Richtung stimmt.

ES IST ZEIT FÜR ZUVERSICHT 
IN OBERÖSTERREICH
LANDESHAUPTMANN THOMAS STELZER ÜBER ZIELE UND MOTIVATION BEI WANDERN UND POLITIK
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Wann rechnen Sie
mit einem Gipfelsieg?

Jetzt ist es endlich Zeit für Zuver-
sicht. In Oberösterreich gibt es 
bereits wieder mehr Beschäftig-
te als vor der Krise und die Fir-
men melden gute Auftragslagen. 

Auch wenn uns das Virus zwar noch 
länger erhalten bleiben wird, haben 
wir mit den Impfungen ein wirk-
sames Mittel, um unser gewohntes 
Leben führen zu können. Da sind wir 
laut Einschätzung der Wirtschafts-
forscher insbesondere in Ober-
österreich auf einem guten Weg. 

Um beim Bild zu bleiben: In ein 
paar Monaten wird gewählt. 
Wie soll Ihrem Geschmack nach 
der Hüttenabend ausfallen?

Natürlich hoffe ich, dass viele Leute 
im Herbst sagen werden: Die OÖVP 
und der Landeshauptmann haben 
uns gut und sicher durch die Krise 
gebracht. Man wirbt bei einer Wahl 
vor allen auch um das Vertrauen 
der Menschen für die Zukunft. Ich 
habe klare Vorstellungen von der 
Zukunft, in die ich unser Land füh-
ren möchte: Wir wollen gemeinsam 
alles tun, um Oberösterreich wie-
der stark zu machen – wirtschaft-
lich und gesellschaftlich. Wir wollen 
Betriebe und Arbeit stützen und 
das bunte Netzwerk der Ehrenamt-
lichkeit wieder zum Blühen bringen.

Landeshauptmann Thomas Stelzer hat einen klaren Kurs für ein starkes 
Oberösterreich. Kraft tankt er im Sommer beim Wandern in den Bergen.

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Landeshauptmann Thomas Stelzer

Nach Monaten der 
Entbehrungen ist jetzt 
die Zeit für Zuversicht 

angebrochen.
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EIN STARKES TEAM 
FÜR UNSER TAUFKIRCHEN

Landwirt / JG 1989 / 
Bachschwölln 12/2

Florian
Froschauer

Unter dem Motto „Miteinand für Taufkirchen“ hat die ÖVP Taufkirchen ein 
hervorragendes Team mit Kandidaten aus allen Alters- und Berufsschich-
ten. Den ersten Teil des 50-köpfigen Teams stellen wir heute vor.



selbst. Elektroinstalationstechn./
JG 1974 /Leoprechting 61

Thomas
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Landwirt / JG 1988 /
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Landwirtin / JG 1989 / 
Leoprechting 6
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Landwirt / JG 1973 /
Bachschwölln 5
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Techniker / JG 1988 /
Maad 14/1
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JG 1997 / Bachschwölln 71
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GEMEINSAM DAS
EHRENAMT STÄRKEN

In Oberösterreich werden 2,8 Mio. 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit ge-
leistet – und das pro Woche. Als 
Dankeschön für diese unschätz-
bare Leistung übernimmt das Land 
Oberösterreich die Prämie einer 
Haftpfl icht- und Unfallversicherung 
zum Schutz der Ehrenamtlichen.

Dieser Versicherungsschutz wird 
jetzt sogar noch erweitert. Auch in 
der Freiwilligenarbeit außerhalb von 
Vereinen und Organisationen. En-
gagierte können künftig darauf zu-
greifen, kündigt Landeshauptmann 

Thomas Stelzer an. Außerdem be-
kommen ehrenamtliche Helfer für 
Hilfseinsätze im Katastrophenfall 
einen Sonderurlaub. 

„Vor allem die Corona-Krise hat deut-
lich gezeigt, wie sehr wir in schwie-
rigen Phasen von einem starken 
Vereinsleben zehren“, so der Landes-
hauptmann. Deshalb werden Vereine 
auch mit dem Corona-Hilfsfonds un-
terstützt. „Es gibt nur wenige Länder, 
die so eine hohe Dichte an Ehrenamt-
lichen haben wie Oberösterreich. Die 
wollen wir uns auf jeden Fall erhalten.“
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Für Landeshauptmann Thomas Stelzer 
ist das Ehrenamt Ausdruck von geleb-
tem Miteinander in Oberösterreich.

Mein Einsatz.
Ehrensache.

15.000 Vereine
in Oberösterreich

2,8 Mio. Stunden
ehrenamtliche Arbeit / Woche

jede/r Zweite ist aktiv
in einem Verein

Oberösterreich ist 
stark beim Ehrenamt:

EhrenamtDAHEIM IN OBERÖSTERREICH

IMMER AKTUELL 
INFORMIERT! Alle aktuellen Informationen über 

die ÖVP Taufkirchen finden Sie 

auch auf unserer Homepage unter 

www.unser-taufkirchen.at 

oder folgen Sie uns auf Facebook: 

@oevptaufkirchen
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Oberösterreich ist 
stark beim Ehrenamt:

EhrenamtDAHEIM IN OBERÖSTERREICH DER TAUFKIRCHNER

KOMMT!

Kinder sind herzlich 

eingeladen mit dem Trettraktor 

zu kommen.

Termine Uhrzeit Ort Für die Ortschaften

DO, 29. Juli ab 18.00 Uhr Laufenbach / Spielplatz Laufenbach, Maad, Schratzberg

FR, 30. Juli ab 18.00 Uhr Gadern / Seitz
Aichedt, Brauchsdorf, Furth-Pfaffing, 
Gadern, Holzing, Klein-Waging

SA, 31. Juli ab 18.00 Uhr Leoprechting / Kumpfmüller Leoprechting, Sonndorf

SO, 1. August ab 10.00 Uhr Bachschwölln / Schlöglmann Bachschwölln, Gmeinau, Pfaffingdorf

DO, 12.August ab 18.00 Uhr Wolfsedt / Ortbauer Brunedt, Feicht, Wolfsedt

FR, 13. August ab 18.00 Uhr Höbmannsbach / Spielplatz
Baumgarten, Berndobl, Berg, Eggenberg, 
Höbmannsbach, Höbmannsdorf

DO, 19. August ab 18.00 Uhr Pram / Froschauer Furth, Haberedt, Jechtenham, Pram

FR, 20. August ab 18.00 Uhr Schwendt / Piffer Aichberg, Schwendt, Wagholming, Windten

SA, 21. August ab 18.00 Uhr Kapelln / Lechner Kapelln, Igling, Pramau, Wimm

SO, 22. August ab 9.30 Uhr Taufkirchen / Ebnergrund Taufkirchen

www.unser-taufkirchen.at

Nachdem heuer pandemiebedingt kein Grillfest geplant werden konnten, haben wir uns 
etwas Besonderes einfallen lassen: Wir kommen mit unserem „Taufkirchner Food-Traktor“ 
an unterschiedlichen Tagen in verschiedene Ortschaften und laden alle Taufkirchnerinnen 
und Taufkirchner zu jedem Termin auf ein geselliges Treffen ein. An den Sonntagen gibt es 
Weißwürste und Weißbier, an den anderen Tagen regionale Innviertler Schmankerl und für die 
Kinder gibt es gratis Eis! 

Es sind auch immer unsere Mandatare aus der jeweiligen 
Region vor Ort und so kann in gemütlicher Runde nicht nur 
ein geselliges Beisammensein gepflegt, sondern auch das 
eine oder andere örtliche Anliegen besprochen und so direkt 
an die politischen Vertreter transportiert werden.

UNTERWEGS MIT REGIONALEN SCHMANKERLN
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BESCHÄFTIGUNG 
AUF REKORDHÖHE

KLIMA SCHÜTZEN,
ARBEIT SCHAFFEN

Für Landeshauptmann Thomas Stelzer 
gilt: „Wir setzen dort an, wo die größten 
Hebel für mehr Beschäftigung sind.“

Zeit für Zuversicht

Oberösterreich ist laut Wirt-
schaftsforschern „Wachstums-
kaiser“ und erholt sich deutlich 
schneller als alle anderen Bundes-
länder.

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Eine Öffi- und Klimaschutzoffensi-
ve soll den Jobmotor auf noch hö-
here Touren bringen. Unter ande-
rem soll auch das OÖ-Klima ticket 
kommen, mit dem Öffi-Fahrten im 
ganzen Land spürbar günstiger 
werden. 

In Oberösterreich werden jedes Jahr 
2,3 Mrd. Euro in erneuerbare Ener-
gien investiert. Das macht Oberös-
terreich schon jetzt bei  Biomasse, 
Wasserkraft und Sonnenkraft zum 
Bundesland Nr. 1.
„Bei uns in Oberösterreich gilt: Wir 
machen Klimapolitik mit Hausver-
stand. Und wir arbeiten auch in die-

Oberösterreichs Wirtschaft legt 
heuer voraussichtlich 4,1 Prozent 
zu. Das ist die höchste Wachstums-
rate aller Bundesländer. 
Dieses Spitzenwachstum schlägt 
sich auch am Arbeitsmarkt nie-
der:  In Oberösterreich sind mehr 
Menschen in Beschäftigung als 
im Rekordjahr 2019 und auch die 
Arbeitslosenquote sank im Juni auf 
4,3 Prozent. 

Doch für Landeshauptmann Stelzer 
ist jeder Arbeitslose einer zu viel. 
Daher wird mit dem Oberöster-
reich-Plan dort investiert, wo sich 
diese Investitionen auch in Arbeits-
plätze niederschlagen.

sen Zeiten konsequent an den Zu-
kunftsprojekten für das Land weiter. 
So stärken wir den Aufschwung 
und machen Oberösterreich zu ei-
nem Land der Möglichkeiten“, ver-
sichert Landeshauptmann Thomas 
Stelzer.

Das tut 
Oberösterreich

1,2 Mrd. Euro zusätzlich 
für Arbeit und Wachstum

102.000 Oberösterreicher  
profitieren vom Pakt für 
Arbeit und Qualifizierung

Jugendliche unterstützen 
mit Qualifizierungs- und 
Weiterbildungsangeboten

Zehnmal mehr Sonnen-
strom bis 2030

725 Mio. Euro für OÖ-
Regionalbahnen bis 2030

10.000 neue öffentliche 
E-Ladestationen bis 2025

Jede vierte in Europa ver-
kaufte Biomasseheizung 
kommt aus Oberösterreich

Bis zu 60.000 Öko-Jobs in 
Oberösterreich bis 2030
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OÖ  
Gesamt

65%

Große Unterstützung 
für Umweltpolitik von 
Thomas Stelzer über alle 
Parteigrenzen hinweg

in absoluten Prozent
 richtiger Kurs falscher Kurs

 keine Antwort

für Jobs:

für den Umwelt- 
und Klimaschutz:

*voraussichtliches Wirtschaftswachstum
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Oberösterreich:  
Nr. 1 beim Wachstum*

Immer weniger Arbeitslose

OÖÖ

4,1 %
3,2 %

OÖÖ

7 %

4,3 %


